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#ST# 1974 Botschaft
des

Bundesrates ari die Bundesversammlung betreffend den Voranschlag
für die Beschaffung des Kriegsmaterials im Jahre 1926 und
die vom Bunde den Kantonen für die persönliche Ausrüstung
der Rekruten im Jahre 1926 zu leistenden Vergütungen.

(Vom 5. Juni 1925.)

I.

Wie in den beiden letzten Jahren unterbreiten wir den eidgenössischen
Katen den Voranschlag für die Beschaffung des Kriegsmaterials (Kriegs-
materialbudget) vereinigt mit der Vorlage über die vom Bund den Kantonen
für die persönliche Ausrüstung der Rekruten zu leistende Entschädigung.

LI.

Voranschlag für die Beschaffung des Kriegsmaterials im
Jahre 1926.

Es sind die nachfolgenden Anschaffungen in Aussicht genommen,
die wir entsprechend der Gruppierung des allgemeinen Budgets gegliedert
haben,

D, Militärdepartement.

II. Ausbildung der Armee.
E. Leistungen zur Erleichterung der Dienstpflicht.
-4. Bekleidung

b. Ausrüstung der Offiziere . Fr. 303,416
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III. Ausrüstung der Armee.

A. Materialbeschaffung.

3. Bekleidung.

a. Kosten der Bekleidung der Rekruten . . . . . Fr. 5,928,440
b. Gradabzeichen und Auszeichnungen „ . 5,645
c. Bekleidung für Spezialtruppen B 29,865
d. Fett und Putzmittel „ 3,250

3. Bekleidung Fr. 5,967,200

4. Waffen.

a, Teuerwaffen.

Gewehre, Faustfeuerwaffen, sowie Aufrüsten . . . . Fr. 2,956,872:

b. Blanke Waffen.

Säbel, Scheiden, Soldatenmesser und Aufrüsten von blanken
Waffen und Soldatenmessern „ 215,050

4. Waffen Fr. 3,171,922

5. Persönliche Ausrüstung.

Lederzeug, Musikinstrumente, Ausrüstung für Radfahrer . Fr. 1,062,124

7. Korps- und Schulmaterial.

a. Stäbe.

Kein Kredit Fr. —

b. Infanterie.

Radfahrer-, Mitrailleur- und Nachrichtenmaterial . . . „ 375,84T

c. Kavallerie.

Küchenausrüstung „ 9,360

d. Artillerie.

Umänderungen, Ersatz m aterial, Telephonwagen . . . . „ 747,176
Übertrag Fr. 1,132,38*
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Übertrag Fr. 1,132,383

e. Genietruppen.

Sappeur-, Pontonier-, Telegraphen-, Ballon- und Spreng-
material . . . „ 1,236,004

f. Fliegertruppen.

Fuhrwerke, technisches Material und Verbesserungen . . „ 528,476

g. Festungstruppen,

Ergänzungen, Verstärkungen und verschiedenes Material „ 308,940

h. Sanitätstruppen

Korpsmaterial . . „ 105,060

i. Veterinärtruppen.

Veterinärmaterial, Ergänzung und Ersatz „ 38,000

k. Verpflegungstruppen.

Kein Kredit . „ —

l. Motorwagendienst,

Neuanschaffungen, Ergänzungen, Verbesserungen . . . „ 136,000
*

m. Pferdeausrüstung

Reitzeuge, Beschirru und Beschlagmaterial . . . . „ 1,224,300

n. Material für alle Truppen,

Gefechtsdraht; Verschiedenes und Verbesserungen . . . „ 165,540

7. Korps- und Schulmaterial Fr. 4,874,703

IT. Pferde.

A. Kavalleriepferde.

2. Remotendepot, a. 6. Ausgaben für Dienstkleider . . Fr. 127,432

V. Festungen.

Fr. 7,650

A. St. Gotthard, 2. e. Arbeitskleider . ". Fr. 6,450
B. 8t. Maurice, 2. e. Arbeitskleider „ 1,200
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Regiebetriebe.
IL Pferderegiean stali.

6. Ausgaben für Dienstkleider. Fr. 55,742

Die Kreditbegehren werden in besondern Akten begründet.

Zusammenstellung.
Voranschlag 1925 Voranschlag 1926
(B, B, v. 20. VI, 1924)

II. E. 4. b. Ausrüstung der Offiziere Fr. 255,249 Fr. 303,416
III. A. 3. Bekleidung . . . . . „ 4,356,118 „ 5,967,200

4. Waffen . „ 2,914,824 „ . 3,171,922
5. Persönl. Ausrüstung. . . ' . , , ' 555,895 „ 1,062,124

' 7. Korps- und Schulmaterial . „ 6,653,030 „ 4,874,703

IV. Pferde.
. A. Kavalleriepferde

2. Remontendepot, a. 6. Aus-
gaben für Dienstkleider . „ 129,681 „ 127,432

V. Festungen.
A. St. Gotthard, 2. e. Arbeitskleider „ 5,115 „ 6,450
B. St. Maurice, 2. e, Arbeitskleider .,' 1,000 „ 1,200

Regiebetriebe. •
II. Pferderegieanstalt, 6. Ausgaben

für Dienstkleider ., 56,674 „ 55,742

Fr. 14,927,586* Fr. 15,570,189

* In den ordentlichen Voranschlag 1925 wurden Fr. 12,860,274 einge-
stellt ; Fr. 80,000 konnten durch Verwendung bereits vorhandenen Materials
eingespart und Fr. 1,987,312 sollen in eine besondere Vorlage aufge-
nommen werden.

III.

Entschädigung an die Kantone für die persönliche
Ausrüstung der Rekruten.
a. Ausrüstung der Betruten.

Der Tarif für die Bekleidung und Ausrüstung der Rekruten basiert
auf einer detaillierten Kostenberechnung, welcher die zurzeit in Betracht
fallenden Preise zugrunde gelegt sind,



601

Da die Preise dea Robmaterials, besonders der Wolle, immer.noch
Schwankungen unterworfen sind, kann der Tarif (vide Tabelle I) auch
dieses Jahr nur provisorisch aufgestellt werden, so dass dem Militär-
departement freie Hand betreffend Änderungen dieser Ansätze gelassen
werden muss.

Trotzdem die Preise für Rohwolle gegenüber dem letzten Jahre
wiederum gestiegen sind, hat sich die Mehrzahl der Mitglieder des Ver-
bandes schweizerischer Tuchfabrikanten bereit erklärt, zu den letztjährigen
Preisen zu liefern, vorausgesetzt, dass die Wollpreise inzwischen nicht
noch hoher steigen.

Wir verweisen auf die nachstehende Tabelle:
Tuchsorte Preise vor der Preise

Mobilmachung pro 1926
Waffenrocktuch ; . .. . • .11.10 19.55
Hosentuch ' 10.60 16.85
Reithosentuch 13.40 18.05
K a p u t t u c h . . . . . . 9.30 15.50
Manteldeckentuch . . . —. — 15. 20
Aufschlagtuch . . . . 11 . — 15.60

Die Rekruten der verschiedenen Truppengattungen sind gemäss den
beigehefteten Tabellen II und III auszurüsten.

b. Kriegsvorrat an neuen Ausrüstungsgegenständen.

Nach Art. 158 M.O. und nach Art. 10, lit. b. der Verordnung über die
Mannschaftsausrüstung vom 29. Juli 1910 sollen die Kantone stets den
Bedarf für die Einkleidung eines ganzen Rekrutenjahrganges als Kriegs-
vorrat auf Lager halten. Gemäss Art. 15 der Verordnung über die

Mannschaftsausrüstung hat der Bund den Kantonen den Wert dieses Vor-
rates in gewissem Umfange zu verzinsen. Durch den Bundesbeschluss
vom 5. April 1919 betreffend die vorübergehende Ausserkraftsetzung des
Art. 90 und des Alineas 2 des Art. 158 M. 0. ist in diesen Verhält-
nissen eine Änderung eingetreten. Die Kantone legen nämlich zurzeit
keinen Kriegsvorrat mehr an, sondern liefern die von ihnen beschafften
Kleider fortlaufend dem Bund in seine allgemeine Uniformreserv ab, und
dieser bezahlt ihnen ebenfalls fortlaufend ihre Lieferungen. Unter diesen
Umständen fällt natürlich die in Art. 15 der Mannschaftsausrüsungsver
ordnung vorgesehene Zinsvergütung dahin.

Ebenfalls als Folge des oben zitierten Bundesbeschlusses vom 5. April
1919 geschieht die Einkleidung der Rekruten durch die Kriegsmaterial-
verwaltung, welche die allgemeine Uniformreserve des Bundes verwaltet.
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Demgemäss ist die in. der Tabelle I vorgesehene Entschädigung für die
Kosten der Einkleidung der Kriegsmaterialverwaltung zugunsten ihres
Kredites III. B, 6. a. Bekleidungsvorräte auszurichten.

IV.

Wir empfehlen Ihnen die Annahme des hier angefügten Entwurfes
zu einem Bundesbeschluss betreffend Beschaffung des Kriegsmaterials und
betreffend die vom Bunde den Kantonen für die persönliche Ausrüstung
der Rekruten zu leistenden Vergütungen.

Genehmigen Sie die Versicherung unserer vollkommenen Hochachtung.

B e r n , den o. Juni 1925.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,

Der Bundespräsident:

Musy.

Der Bundeskanzler:

Kaeslin.



Tabelle 1.

Provisorischer Tarif für die Beschaffung der Rekruten-Ausrüstung im Jahre 1926.
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A. Bekleidung.
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Feldmütze 98 mit Kokarde
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Fusstruppenhosen 14
Fahrhosen 17 für Badfahrer
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Persönliche Ausrüstung für die Rekruten und neuernannten Unteroffiziere im Jahre 1926.
Tabelle II.

') Erhalten den Kaput leihweise.
2) Trappen der Infanteriebrigaden 1, 2, 7* 8, U, 12 erbalten den Blachenstofftornister 14/17.
*) Dragoner- und Kavallerie-Mitrailleure erhalten daa Putzzeug 98 aua der Resene
*) Trainsoldaten vom Bocke fahrend erhalten keine Sporen.
') Die Mitr.-Rekruten der Gebirgs-Matreilluer-Abteilungen l und 2 erhalten den Festungstornister 17.
Inhalt des Mannsputzzeuges : l Kleiderbürste l Schuhbürste, 50 g Seife, l Nadelbüchschen mit je 10 m schwarzem und feldgrauem Faden und 3 Nadeln, 4 grosse nnd 2 Weine Uniformknöpfe, 4 Steinnusknöpfe 16 mm and 6 Steinnuss-

knöpfe 18 mm, l Baumwollappen, l Flanellkappen 3 m Zwickschnur. Samtliche Betonten erhalten l Büchse Schuhfett, l Stack Riemenwachs, Rekruten mit Ledergamaschen t Büchse schwarze Lederwichse. Trompeterrekruten l Büchse Putz-
pomade. Dieae Fettmittel, sowie die Knüpfe werden mit den Putzzeugen durch die K, M.V. den Rekruten verabfolgt.

* Die Offiziers-Ordonnanzen erhalten Überdies ein zurKorpsausrüstungg gehörenden besondere zusammengestelltes Putezeug.
NB. Der Bund (K. T. A.) beschafft die Waffen mit zugehörichem Lederzeug. Leibwäsche hat der Rekrut inf eigene Kosten anzuschaffen. Die Tonistergurten und Garnituren for Tormister und Brotsäcke, sowie die mit * bezeichneten

Gegenstände werden von der E. T. A. einheitlich beschafft.



Ausrüstung für die Rekruten und die neuernannten Unteroffiziere im Jahre 1926.
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Bundesbeschluss
betreuend

den Voranschlag für die Beschaffung des Kriegsmaterials im
Jahre 1926 und die vom Bunde den Kantonen für die persön-
lich Ausrüstung der Rekruten im Jahre 1926 zu leistenden
Vergütungen.

Die B u n d e s v e r s a m m l u n g
d e r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

gestützt auf Art. 158 der M. 0.,
nach Einsicht einer Botschaft des Bundesrates vom 5. Juni 1925,

b e s c h l i e s s t :

I. Für die Beschaffung von Kriegsmaterial im Jahre 1926 werden
(nachbezeichnete Kredite bewilligt, die einen Bestandteil dea allgemeinen
Voranschlages für 1926 bilden und in diesen einzuschalten sind:

II. E. 4. b. Ausrüstung der Offiziere Fr. 303,416
III. A. 3. Bekleidung „ 5,967,200

4. Waffen „ 3,171,922
5. Persönliche Ausrüstung . „ 1,062,124
7. Korps- und Schulmaterial . . . . . . . „ 4,874,703

IV, Pferde. 2. Remontendepot, a. 6. Dienstkleider . „ 127,432
V. Festungen :

A. St. Gotthard, 2. e. Arbeitskleider „ 6,450
B. St. Maurice, 2. e. Arbeitskleider „ 1,200

Regiebetriebe.
II. Pferderegieanstalt, 6. Ausgaben für Dienstkleider „ 55,742

Fr. 15,5707189

2. Die vom Bunde an die Kantone für 1926 auszurichtenden Ver-
gütungen werden provisorisch entsprechend der Tabelle I der Botschaft
festgesetzt. Das Militärdepartement wird ermächtigt, Preisänderungen ent-
sprechend den Verhältnissen vorzunehmen. Da die von den Kantonen
zu beschaffenden Ausrüstungsgegenstände an die Kriegsmaterialverwaltung
abgeschoben und vom Bunde den Kantonen fortlaufend bezahlt werden,
wird im Jahre 1926 die Geldzinsvergütung nach Art. 15 der Mannschafts-
ausrüstungs-Verordnung nicht ausgerichtet.
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